
















 
 

 

  
FACHFORUM  3                            

         FORSCHUNG 
  
 
 

Mittwoch, 18. März 2020 von 10.00 - 16.45 Uhr 
 

Parkett links   Leitung: Anja Wassong 
 

 

 

Parallel zur Messe im „Markt der Möglichkeiten“ 
 

Maximal 20 Teilnehmer pro Projektvortrag 

 
 

Der erste Projektvortrag beginnt um 10.00 Uhr 
 

Lassen Sie sich anhand konkreter Präsentationen von Best-Practice-
Beispielen zwischen Forschung und Industriepartnern praxisnah in-
formieren. Die Projektvorträge im Einzelnen: 
 
 
 

10.00-10.45 Uhr    ITA / Kurt Heinen (Heinen Automation)  
                              „Automatisierung und Textiltechnik“  
                              Forschungsprojekt mit KMU und Großunternehmen                             
 
 

11.00-11.45 Uhr   Dr. Mandelartz (FH Aachen)  
                            „Erfolgsfaktor Innovationtransfer der FH Aachen“: ...so geht das!  
 
 
 

12.00-12.45 Uhr:  Thomas Mühlbradt (MTM-Forschungsvereinigung) 
                              „Arbeitsplatz im Wandel: Welchen Stellenwert haben Wissen   
(in Planung)          und Eigenverantwortung der Führungskräfte und Mitarbeiter?“ 
 
 

13.00-13.45 Uhr  Daniel Kaußen (3Win)  
                            Best-Practice mit einem KMU am Beispiel des Projekt „LeanCAx“  
 
 
 

14.00-14.45 Uhr:  Justus Benning (FIR e.V.) / Oliver Schürings (Ph-MECHANIK)  
                             „Wie Produkte uns etwas über unsere Kunden erzählen“  
                              Best-Practice am Beispiel des Smart Escape Chair  
 
 
 



 
 

 

 
 
 
 
 

15.15-16.00 Uhr:  Moritz Kröger (Fraunhofer ILT)  
                             Produktionsdaten und KI - Anwendungsfälle aus dem  
                             Batterieschweißen 
 
 

16.00-16.45 Uhr:  Dr. Simone Krafft (FH Aachen)  
                                    „Vom Reststoff über Biogas zu Wasserstoff –  
                              Was die Bioökonomie heute schon alles kann!“ 

 
Es besteht genügend Zeit für individuelle Gespräche im Zeitrahmen 
der Vorträge. Anschließend kann für individuelle Gespräche unser 
zentraler MATCH-POINT oder der Launch-Bereich genutzt werden. 
 
 

Tragen Sie sich bitte am MATCH-POINT für einen der Zeiträume 
ein, gerne auch spontan und direkt vor Ort, denn wir sind für Sie 
stets flexibel! 

 


